Angebotsubersicht
Supervision

Ubersicht tber die moglichen Settingformen:
= Teamsupervision fur Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die in fachlich-
organisatorischen Zusammenhéangen tatig sind

= Gruppensupervision fur Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die teamubergreifend
tatig sind

» Einzelsupervision fur Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und Leitungsangestellte
(Coaching)

Supervisor: Dipl.-Psychologe Bernd Radloff DGSv
Supervisor DGsV/Berater fir Organisationsentwicklung
Leistungen: Vor- und Nachbereitung der Sitzungen
Methodenangebote

Dokumentation

Kosten: Die Kosten sind an den Empfehlungen der DGsV orientiert.
Fur Gruppen bis zu 8 Teilnehmenden = 110,00 EUR
Fir Gruppen ab 9 Teilnehmenden = 130,00 EUR
Fir Einzelsupervision = 85,00 EUR
bezogen auf jeweils 60 Minuten Arbeitszeit, zzgl. Fahrtkosten und
gesetzl. Mehrwertsteuer

BERND RADLOFF DIPL.-PSYCHOLOGE DGSv Tel. 0351 2683746
Ludwig-Hartmann-Strafle 38 b Mobil: 0172 3522586
01277 Dresden
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SUPERVISION BERATUNG TRAINING

Konzept der Supervisionsarbeit
Allgemeiner Teil

Die Supervision beruflichen Handelns ist in den psychosozialen Arbeitsbereichen eine
anerkannte und wichtige Beratungsform.

Unter Supervision im Bereich der psychosozialen Arbeit verstehe ich die Selbst- und
Fremdreflexion des eigenen professionellen Handelns.

Thema sind wenigstens drei Aspekte der alltaglichen Berufssituationen:

= die subjektiven Meinungen, Absichten, Gefluhle, Winsche

= die Anteile, die als gemeinsam anerkannte normative Bestandteile der beruflichen
Situation gelten

= die Elemente, die als Rahmenbedingungen fir das berufliche Handeln wirken und
als wahrgenommene und interpretierte Bestandteile der Umwelt gelten.

In der Supervisionsarbeit soll es gelingen, das Beziehungsgeflige dieser drei Ebenen
zu erfassen und auf das konkrete berufliche Handeln zu beziehen.

Aus der Vielfalt der erlebten Situationen im beruflichen Alltag entscheidet die Gruppe
bzw. das Team zusammen mit dem Supervisor, wohin der Blickwinkel in der Supervi-
sionsarbeit gerichtet wird.

In der Zusammenarbeit unterschiedlicher Personlichkeiten entstehen vielfaltige Be-
ziehungssituationen, die bewusst oder unbewusst gelebt werden. Supervision bietet
an, mit verschiedenen Methoden unbewusste Anteile der beruflichen Arbeit bewusst
zu machen und somit zur Verbesserung der professionellen Kompetenz beizutragen.

Supervision bewirkt:

= das Erkennen von Blockaden im beruflichen Handeln

= (Erlebnis-, Wahrnehmungs-, Kommunikations-, Handlungsblockaden) und dient
dem Erarbeiten von Strategien zur Uberwindung dieser Blockaden

» die Entwicklung von Strategien zur Uberwindung und/oder Vermeidung von
Stresssituationen sowie stressfordernder Verhaltens- und/oder Organisations-
muster

= das Erkennen und die Starkung von personellen Ressourcen und der Teamres-
sourcen

= das Verdeutlichen der Dynamik zwischen den Mitarbeitern und dem Klientel und
ermoglicht, die gegenseitigen Anforderungen und Erwartungen zu kennen und
entsprechende Handlungsorientierungen zu entwickeln

Zusammenfassend dient Supervision der Verbesserung der professionellen Kompe-
tenz und der Aktualisierung/Verbesserung der Selbstbeschreibung der Arbeitsteams.
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Fallsupervision

Verbesserung der professionellen Kompetenz

Ziel: Beziehungen der Teilnehmenden zu Klienten und zu Kollegen und
Kolleginnen verdeutlichen und ggf. an der Gestaltung der Beziehungen
arbeiten

Arbeit: Kennenlernen der unbewussten Anteile und deren Auswirkungen auf die

Beziehungen zu Klienten und zu Kollegen und Kolleginnen prifen,
Selbstwahrnehmung ermdglichen (Was habe ich erworben?)
Fremdwahrnehmung kennen (Wie wirkt sich das aus?)

Gesamt: Erreichen kontinuierlicher Selbstreflexion und Ermoglichung von Selbst-
veranderung

Themen:
= Meine Beziehungen zu Klienten / zu Kollegen / Kolleginnen
* Ubungen zur Selbstwahrnehmung / Arbeit am Selbstbild
* Ubungen zur Fremdwahrnehmung / Arbeit am Fremdbild
= Mein Anspruch an die Arbeit
= Meine Ziele
= Meine Starken
= Meine Schwéchen
= Veradnderungsideen
= Konkrete Handlungsvornahmen
* Festlegung von Kriterien zur Uberprifbarkeit auf Teamebene

Teamsupervision

Aktualisierung/Verbesserung der Selbstbeschreibung des Teams
Ziel 1: Verdeutlichung des momentanen Zustandes (IST-Zustand) des Teams

= Rekonstruktion der Selbstbeschreibung des Teams (Welche Ideologie
haben wir? Gibt es dysfunktionale Ablaufe? Was lauft gut?)

= Erarbeitung realitatsnaher und funktionaler Aspekte der Selbstbeschrei-
bung des Teams

= Verdeutlichung der Identitat des Teams in der Organisation (Was gilt es
zu sichern? Sind Veranderungen notwendig? Was muss mit der Leitung
gemeinsam bearbeitet werden?)

BERND RADLOFF DIPL.-PSYCHOLOGE DGSv Tel. 0351 2683746
Ludwig-Hartmann-StralRe 38 b Mobil: 0172 3522586
01277 Dresden

www.bernd-radloff.de E-Mail: berndradloff@web.de

Seite 3 zum Supervisionsangebot



BERND RADLOFF
SUPERVISION DIPL.-PSYCHOLOGE DGSv
SUPERVISION BERATUNG TRAINING

Ziel 2: Veranderung/Verbesserung der Selbstbeschreibung des Teams (Soll)

» Veranderung heil3t einen Verstandigungsprozess zwischen allen Teil-
nehmern zu organisieren uber:
- individuelle Erwartungen tUber die Ziele und Funktionen des Teams
- Wege und Schritte der Zielerreichung (Wie kommen wir/ich dahin?)
- Klarung der Rahmenbedingungen als Voraussetzung fur Zielerrei-

chung

- Typische Rollen im Team (Rollendynamik, Erwartungen an Rollen)
- Umgang mit Krisen im Beruf (Was ist? Wohin wollen wir?)

Gesamt: Erarbeitung einer Diagnose Uber das Zusammenwirken der erarbeiteten
Kriterien und Klarung der Zieldefinitionen

Themen:
= Typische Rollen und Aufgaben; die Beziehung zwischen den Rollentra-
gern
= Steuerungsmechanismen im Team (Wie wird reguliert? Wie wird ruckin-
formiert? Wie kontrollieren wir?)
» Informationsverarbeitung/-bewertung (Was regulieren wir? Was ist
wichtig?)
» Reflexion Uber die Teamstrukturen (Mussen wir Teile bestéar-
ken/verandern?)
=  Wie kdnnen wir die Kooperation verbessern?
=  Wie kdnnen wir Zufriedenheit im Team erreichen?
*  Wie kdonnen wir die Effektivitat der Arbeit erhdhen?
» Klarung der Teamziele und deren Voraussetzungen
= Sicherung der Starken des Teams und Aufdecken von Ressourcen
» Was funktioniert bei unserer Arbeit mit Klienten gut/was nicht so gut?
= Welche Grinde gibt es daflur?
= Was funktioniert bei uns im Team gut/nicht so gut?
= Wie hat alles angefangen? Wie ist die Geschichte des Teams?
= Wie wirkt sich das auf die derzeitige Situation des Teams aus?
= Gelten Losungsideen aus der Geschichte heute noch oder sollten wir an
Alternativen arbeiten?
= Welchen Einfluss hat die Weitergabe von ,,Regeln, Mythen, Geheimnis-
sen“?
BERND RADLOFF DIPL.-PSYCHOLOGE DGSv Tel. 0351 2683746
Ludwig-Hartmann-StralRe 38 b Mobil: 0172 3522586
01277 Dresden
www.bernd-radloff.de E-Mail: berndradloff@web.de

Seite 4 zum Supervisionsangebot



	Angebotsübersicht
	Supervision
	 Teamsupervision für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die in fachlich-organisatorischen Zusammenhängen tätig sind
	 Gruppensupervision für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die teamübergreifend tätig sind 
	 Einzelsupervision für Mitarbeiter/ Mitarbeiterinnen und Leitungsangestellte (Coaching)


	Konzept der Supervisionsarbeit
	Allgemeiner Teil
	 (Erlebnis-, Wahrnehmungs-, Kommunikations-, Handlungsblockaden) und dient dem Erarbeiten von Strategien zur Überwindung dieser Blockaden
	Fallsupervision
	Verbesserung der professionellen Kompetenz
	Teamsupervision
	Aktualisierung/Verbesserung der Selbstbeschreibung des Teams



